
Bergwald-Weg in Burgberg
Die Gemeinde Burgberg im Allgäu engagiert sich seit Jahr-
zehnten vorbildlich für den Berg- und Schutzwald. Das 
Dorf am Fuße des Grünten braucht einen stabilen Berg-
wald als Schutz vor Lawinen, Steinschlag und Hochwasser. 
Bis 1885 wurde am Grünten Eisenerz abgebaut und ver-
hüttet, was bis heute deutliche Spuren im Bergwald hin
terlassen hat. Das Wirken dieser Industrie kann man im 
Freilichtmuseum „Erlebniswelt Erzgruben“ besichtigen. 
Über 25.000 Besucher jährlich bieten hier eine breite 
Plattform für einen Themenweg, auf dem die Auswirkun-
gen der lang vergangenen Ausbeute und die Notwendig
keit zum Erhalt des Bergwaldes den Menschen näher 
gebracht werden können – das erstes Drecksack-Projekt.

Bergwald-Patenschaften
Bleibt die sachgemäße Pflege und die Verjüngung mit 
angepassten Baumarten des Bergwaldes aus, weil sich die 
Arbeit im steilen Wald finanziell nicht mehr lohnen, dann 
geht auch langsam seine Schutzwirkung verloren. Durch 
die Übernahme einer „Bergwald-Patenschaft“ zur Wieder
aufforstung und Pflege können wir direkte Hilfe leisten.

Projekte



...tut gutes!
Deuter und der DAV Summit Club erinnern mit ihrer 
ge  mein samen „Drecksack“-Aktion daran, dass 
Großes im Klei nen beginnt – so auch der Schutz und 
der Umgang mit der Natur und ihrer Ressourcen. Ihr 
Drecksack ist nicht nur Müll- oder Aufbewahrungs-
beutel. Schon beim Kauf tut er jetzt Gutes: 
Für 3 € gibt es den Drecksack bei allen teilnehmen-
den Deuter Part nern zu kaufen. 1 € davon kommt 
direkt einem Projekt der Bergwaldoffensive zugute. 
Mehr zu den Projekten erfahren Sie unter

www.deuter.coM/drecksack

die BergwaldoffensiVe 
und der drecksack

Unsere Bergwälder bieten Erholung, sind Lebensraum 
für viele gefährdete Arten und ermöglichen zugleich 
die Nutzung des nachwachsenden Rohstoffes Holz. 
Darüber hinaus leisten sie einen wichtigen Beitrag zum 
wirk samen, wirtschaftlichen und landschaftsgerechten 
Schutz vor Bergrutsch, Lawinen und Steinschlag. 
Doch dieser Schatz ist vom Klimawandel bedroht. Mit 
den stei genden Temperaturen ändern sich die Wuchs-
bedingungen für die Bergwälder und sie sind an fälliger 
für Schädlinge, wie den Borkenkäfer. Das trifft vor 
allem die überall dominierende Baumart: die Fichte. 
Die Wälder im Alpenraum müssen daher rechtzeitig 
auf den Klimawandel vorbereitet werden.
Die „Bergwaldoffensive“ ist ein Pilotprogramm der 
Bay erischen Forstverwaltung, deren Ziel die Er hal tung 
und Verbesserung der Schutzwirkung von Berg wäl-
dern ist. Der Drecksack ist offi zieller Partner der Berg-
wald offensive und hilft mit seinen Spenden Aktio nen 
zu unterstützen, für die das notwendiges Geld fehlt. 


